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Ab sofort gibt es Karten für die neue Schlosskonzertsaison

Nach den Corona Turbulenzen wollen 
die Tauberbischofsheimer Schloss-
konzerte wie gewohnt mit fünf Auf-
tritten in die 35. Saison 2022/23 star-
ten. Gleich der erste Termin mit Marc 
Secara und Orchester musste in den 
vergangenen beiden Jahren bereits 
zwei Mal verschoben werden und die 
Zuhörer können am Sonntag, 2. Okto-
ber, nun endlich ihre gekauften Karten 
einlösen.

„Strangers in the Night- The World Hits 
Of Bert Kaempfert“ ist der vielsagen-
de Titel des Abends, der sich wegen 
seiner Dimension noch einmal in der 
Festhalle abspielt. Star des Abends 
ist ein herausragender Vertreter des 
Jazz- und Popgesangs, einer dieser 
selten gewordenen „Crooner“ in der 
Tradition Frank Sinatras, von denen die 
Fachpresse schwärmt, dass sie „mit 
ihrer Stimme fliegen können.“ Für viele 
unvergesslich die Musik von Bert Ka-

empfert, der mit 150 Millionen verkauf-
ter Tonträger der weltweit erfolgreichste 
deutsche Songwriter ist. Neben Frank 
Sinatra verdanken ihm viele Größen des 
Showbiz wie Elvis, Ella Fitzgerald oder 
Sammy Davis Junior bleibende Hits.

Am Freitag, 9. Dezember, gibt sich 
Johannes Moser die Ehre und wer 
ihn bei seinen vergangenen Gastspie-
len bei den Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerten erlebt hat, braucht 
keinen der gängigen Superlative, um 
zu diesem Abend mit Sonaten von 
Beethoven und Martinú überredet zu 
werden. Dass er bei seinen weltweiten 
Tourneen immer wieder den Weg in 
die Kreisstadt findet, erklärt er mit der 
unverwechselbaren Atmosphäre des 
Rathaussaales und der Sympathie des 
Publikums der Schlosskonzerte. Be-
gleitet wird er von Andrej Korobeinikov, 
der mit ersten Preisen bei mehr als 20 
internationalen Klavierwettbewerben 

seine Qualität dokumentieren kann. In 
die Musikwelt der Romantik entführt 
das Pforzheimer Kammerorchester 
am Samstag, 28. Januar, mit Werken 
von Tschaikowski, Mendelssohn, Grieg 
und Saint Saens. Solistin ist die Geige-
rin Maria Solozobova. Sie konzertiert 
auf den renommiertesten Podien welt-
weit zusammen mit großen Orches-
tern und bedeutenden Partnern wie 
Martha Argerich oder Sol Gabeta.

Ein weiteres Streichorchester ist am 
Sonntag, 26. März, zu Gast. Wie das 
Publikum bereits von vergangenen Auf-
tritten der Kammerphilharmonie Sankt 
Petersburg gewohnt ist, wird  Peter Leicht und Bürgermeisterin Anette Schmidt mit den druckfrischen Programmheften 

zur neuen Saison.
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wieder ein Aufsehen erregender jun-
ger Solist vorgestellt. Der 1998 gebo-
rene Querflötist Matthew Higham hat 
nach mehreren Siegen bei bedeuten-
den Wettbewerben eine vielverspre-
chende Karriere vor sich und wird in 
repräsentativen und virtuosen Werken 
von Bach, Elgar, Holst, Jenkins und 

Strangers in the Nigt mit Marc Secara & 
Orchester

Stiftungs-/Spendenkonto 
Sparkasse Tauberfranken
IBAN DE50 6735 2565 0002 1300 94
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN DE 46 6739 0000 0070 6050 40
SWIFT-BIC: GENODE61WTH

Ihre Ansprechpartnerin 
Heike Theiler-Markert
Tel. 09341 803-662
www.buergerstiftung-tbb.de
Unsere aktuellen Projekte:
•  Anschaffung von Defibrillatoren für 

Tauberbischofsheim und Stadtteile
• Sanierung des Bismarckturms
• Kultursommer Tauberbischofsheim
Weiteres Engagement: 
•  Unterstützung der Spendenaktion 

„Stilisiertes Steinbild Bischofsheim“
•  Förderprogramm „Schwimmen 

lernen lohnt sich“
• Fonds zur Begabtenförderung
• Kinder-Uni
• Kreative Köpfe
•  Fonds zur Qualifizierung junger 

Mitbürgerinnen und Mitbürger
•  Förderung des Ehrenamts – Jährliche 

Vergabe des Ehrenamtspreises
• Vergabe des Koldschmidt-Preises
•  Integration von Flüchtlingen und 

Asylbewerbern
•  Förderung des Grünewald-Orchesters 

Vielen Dank für Ihre Spende!

Piazzolla sein Können präsentieren. 
Wer das arrivierte Würzburger Klavier-
trio beim Mozartfest oder bei einem sei-
ner mehr als 30 Konzerte umfassenden 
Kammermusikzyklus im Toscanasaal 
der Würzburger Residenz noch nicht 
kennengelernt hat, ist am Freitag, 21 
April, in den Tauberbischofsheimer Rat-
haussaal eingeladen.

Das Ensemble hat aus seinem immen-
sen Repertoire von mehr als 70 Klavier-
trios Werke von Mozart, Saint Saens 
und Smetana gewählt. Die Geschwister 
Karla-Maria und Katharina Cording sind 
auch als Lehrerinnen für Violine und Kla-
vier an der Jugendmusikschule Tauber-
bischofsheim bekannt.

Sie können ab 55 Euro im Abonnement 
alle fünf Konzerte erleben. Karten und 
Abos sind ab sofort in der Tourist-Infor-
mation (Tel. 09341 803 33) erhältlich.

Zum Ausbildungsstart begrüßte Bür-
germeisterin Anette Schmidt zwei neue 
Auszubildende und eine Praktikantin. 
Nikola Bieber und Maximilian Benz be-
ginnen ihre Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte bei der Stadtverwal-
tung Tauberbischofsheim. Luisa Bauer 
absolviert ihr Einführungspraktikum im 
Rahmen des Studiengangs Public Ma-
nagement. Mit dabei war auch Antje 
Mohr (ganz rechts) vom Personalma-
nagement der Stadt. 

Wir wünschen einen guten und erfolg-
reichen Start im Team der Stadtverwal-
tung Tauberbischofsheim!

Willkommen bei der 
Stadtverwaltung!
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Am Freitag, 14. Oktober, fällt der Start-
schuss für das Festwochenende rund 
um unsere Martini-Messe 2022. Zu 
allen Veranstaltungen vom 14. bis 17. 
Oktober sind Bürger*innen und Gäste 
herzlich eingeladen. Spaß und Unter-
haltung, Ausstellungen und Sonder-
schauen, Lebensfreude, Gemütlichkeit 
und Geselligkeit machen das umfas-
sende Programm aus. Kommen Sie 
zur Martini-Messe und feiern Sie mit.

Eröffnet wird die viertägige Veranstal-
tung mit dem Vergnügungspark auf 
dem Parkplatz Vitryallee. Er garantiert 
Fahrspaß für Groß und Klein. Unter an-
derem sind der Autoscooter, Sweety 
Star, das Kinderkarussell, Jet-Lifter, 
Trampolin und Swing-Time mit von der 
Partie. Einzelne Aktionen sind mit Son-
derpreisen verknüpft. 

Der Krämermarkt mit einem anspre-
chenden Sortiment öffnet zeitgleich 
an der Vitryallee. Der kleine Automarkt, 
präsentiert von drei Autohäusern, er-
gänzt ab Hammelkreuzung bis Sonn-
tagabend das Angebot. 

Auf dem Marktplatz öffnet für drei Tage 
das Streetfood-Festival. Ab Freitag, ab 
17 Uhr gibt es Gelegenheit, von der 
Hand in den Mund zu leben, zu probie-
ren und internationale Speisen kennen 
zu lernen. 

Am Samstag und Sonntag wird Kunst 
und Krempel auf den Tauberterrassen 
angeboten, Liebhaber finden wieder 
ihre Schnäppchen und Flohmarkt-
bummler ergattern das eine oder an-
dere Schätzchen. 

Festwochenende Martini-Messe – es darf gefeiert werden

Für die Stadthalle konnte aufgrund 
der für Oktober nicht absehbaren Co-
rona-Regelungen leider kein Festwirt 
gefunden werden. Wir nutzen diesen 
Umstand für einen nachhaltigen Be-
kleidungsverkauf. Am Samstag und 
Sonntag ist die Stadthalle für einen 
Vintage-Kilo-Verkauf geöffnet. Das Be-
sondere von VinoKilo-Sale ist, hoch-
wertige Vintage-Kleidung wird pro Kilo 
verkauft. Tauberbischofsheim befindet 
sich in bester Gesellschaft. Vorausge-
gangene Veranstaltungen haben auf 
Mallorca, in den Niederlanden, Frank-
reich, Italien und großen deutschen 
Städten stattgefunden. Zielgruppe ist 
ein eher junges Publikum, das Wert 
darauflegt, nachhaltig zu konsumie-
ren. Der Veranstalter ist überzeugt, 
„für ein Kilo kann man viele einzigarti-
ge Vintagestücke erhalten. Mit einem 
Kilo Kleidung kann man ein volles und 
atemberaubendes Outfit bekommen“ 
– klingt das nicht vielversprechend?

Am Samstag bereichert der zweite 
TBB-RUN das Messeprogramm. Los 
geht es im Taubenhausweg um 14 Uhr 
mit dem Hauptlauf, die weiteren drei 
Läufe beginnen dort zeitversetzt und 
die Bambinis starten um 14.15 Uhr im 
Tauberstadion. 

Der Sonntag wird mit einem Gottes-
dienst in der Stadtkirche St. Martin 
eingeläutet. Ab 12 Uhr gibt’s im Sport-
heim der Fußballer „warme Küche“. Da 
die Stadthalle in diesem Jahr, bis auf 
eine Kaffeebar am Samstag und Sonn-
tag Nachmittag, nicht bewirtet ist, steht 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest, 
ob ein Umzug und die anschließende 
Bewirtung der Teilnehmer im Freien 

möglich und vom Wetter her sinnvoll 
sind. Ab 13 Uhr lädt der verkaufsof-
fene Sonntag des Wirtschaftsforums 
pro Tauberbischofsheim e.V. zum Fa-
milienshopping ein. Museen und Aus-
stellungen öffnen für Besucher, der 
Serviceclub Round Table startet mit 
dem Verkauf des Adventskalenders, 
das Café anno dazumal lädt ins Jäger-
häusle ein und Fußballspiele locken 
ihre Fans ins Stadion. Zum Abschluss 
des Tages wird das Brillantfeuerwerk 
den Nachthimmel über Tauberbi-
schofsheim erhellen. Das Spektakel 
kann weit über die Stadtgrenze be-
wundert werden. 

Ein buntes Programm macht die Marti-
ni-Messe 2022 aus, unterhaltsame und 
gesellige Stunden erwarten die Besu-
cher. Über die weiteren Planungen in-
formieren wir auf der städtischen Web-
site und auf Social Media.
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Beim TSV: Kinder-Turnen – Kinder-Freude – Kinder-Glück

In der abgeteilten Wört-Halle wuseln 
acht Mädchen von fünf bis elf Jahren 
herum, es erscheint mehr, aber es sind 
nur acht, die ausgelassen, mit Lebens-
freude und -energie durcheinander ren-
nen. Victoria Horn ist für die Fünf- bis 
Siebenjährigen zuständig, Svenja Kraft 
für die Acht- bis Elf-Jährigen. Im Hinter-
grund macht sich die Wettkampfgruppe 
ab zwölf Jahren warm mit ihrer Traine-

rin Michaela Schnarrenberger. Bei den 
acht Mädchen steht der Spaß an Bewe-
gung im Vordergrund, am Miteinander 
in sportlicher Hinsicht, aber auch in per-
sönlicher. Jede kennt jede und jede hat 
jede gern und alle lieben ihre Trainerin-

FT-Abi-Plattform

nen Victoria und Svenja. 
Beide halten sich eher im 
Hintergrund, geben eine 
Übung vor, aber lassen 
dann die Kinder sie nach 
ihren Fähigkeiten ausfüh-
ren und manchmal auch 
verändern. „Spiel und 
Spaß mit Reifen, Bändern 
und mehr“, so heißt die 
Gruppe beim TSV/Turnen 
am Dienstag ab 17.30 Uhr, 
und genau das trifft auch 
zu – harmonisch, lustig 
und noch ohne jeden Ehr-
geiz, einfach nur Freude 
an der eigenen Bewe-
gung, an den eigenen 

Möglichkeiten, am eige-
nen Sprung oder Hup-
fer. Es erinnert ein wenig 
an junge Geißlein, die 
durcheinander springen, 
weil es einfach schön ist 
zu springen – nicht mehr, 
nicht weniger. 

Am Ende der Turn-Stun-
de flüstern mir einige ins 
Ohr, was sie so toll hier 
finden, so musste jede 
sich etwas überlegen, 
ohne nur die Worte der 
Freundin zu wiederholen:

Milana: „Ich mag turnen, 
weil ich es kann!“

Nina: „Es macht mir ein-
fach Spaß. Es ist eine 
Auszeit von all den ande-
ren Sachen“

Adele: „Ich lerne hier im-
mer wieder neue Kinder 
kennen und die Übun-
gen sind hier ganz toll 
und ich liebe ganz arg zu 
tanzen.“

Anna: „Meine Mama ist 
hier Trainerin und alles 
macht hier Spaß und ich 
mache auch gerne et-
was mit Bändern.“

Marie: „Weil turnen schön ist und Spaß 
macht und meine Mama hier Trainerin 
ist.“

Emma: „Es macht irgendwie Spaß. Alles 
ist wie Ballett und Turnen und beides ist 
gemischt.“

Noch der Hinweis: Auch in dieser Grup-
pe gibt es einmal im Jahr einen Wett-
kampf – eine aufregende Angelegen-
heit. Wer sportlichen Biss hat, muss 
in der Halle nur einige Meter Richtung 
Fenster gehen, um in der Wettkampf-
Gruppe angemessen gefordert zu wer-
den. Zwischen den beiden Gruppen gibt 
es fließende Übergänge. Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkommen!

Artikel und Fotos: Klaus Schenck
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Obwohl der Sommer 
2022 jetzt endgültig 
vorbei ist, gibt es von 
mir zwei Romanempfehlungen mit 
„Sommer“ im Titel.

Monika Peetz ist vielen bekannt von 
ihrer Bestsellerreihe „Die Dienstags-
frauen“. Seit 1998 lebt sie in Deutsch-
land und den Niederlanden und kennt 
sich daher mit niederländischen Ge-
wohnheiten und der holländischen 
Lebensart aus.  In Bergen (NL) spielt 
ihr Roman „Sommerschwestern“. 
Holland war für die Schwestern ein 
Paradies. Jedes Jahr verbrachte die 
Familie aus Köln den Sommerurlaub 
in Bergen auf dem Campingplatz. Dort 
herrscht heile Welt, bis der Vater auf 
dem Weg zum Strand tödlich verun-
glückt. Zwanzig Jahre später lädt Mut-
ter Henriette zu einem mysteriösen 
Treffen an die Nordsee ein. Dort wer-
den alte Erinnerungen und Geheim-
nisse wach, aber das wohl größte Ge-
heimnis hat Henriette! Monika Peetz 
hat eine Fortsetzung geplant und da-
rauf freue ich mich.

„Der Sommer der Puppen“ von Moni-
ka Held spielt auch an der Nordsee. 

Frankfurt, 1984. Pia bekommt einen 
Anruf von ihrer Mutter. Diese hat ei-
nen Schlaganfall erlitten und erwar-
tet, dass Pia sich um ihre Pension an 
der Nordsee kümmert. Pia möchte 
diese Aufgabe lieber nicht erfüllen, 
da sie kein gutes Verhältnis zur Mut-
ter hat und weil sie die Arbeit an ei-
nem Drehbuch beenden soll. Sie fährt 
aber trotzdem und trifft auf viele, sehr 
unterschiedliche Sommergäste und 
eine rätselhafte Sammlung kaputter 
Puppen. Über Umwege lernt sie ihre 
Mutter besser kennen und beginnt 
sie zu verstehen. Eine bewegende Ge-
schichte, die ich sehr gerne gelesen 

habe.

Mediothek 
Buchtipps

AdobeStock/OneLineStock.com 

Öffnungszeiten Mediothek:
Mo | Mi | Fr: 13 bis 18 Uhr  
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr
Telefon: 09341 803-83  
mediothek@tauberbischofsheim.de

von Yvette Driessen

Mit einem Rekord geht der diesjährige 
Sommerleseclub am 19. September zu 
Ende:
143 Kinder haben sich angemeldet und 
aus mehr als 150 Titeln jede Menge 
Bücher gelesen, wieviel genau stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Damit die Zahl der gelesenen Seiten 
und Bücher festgestellt werden kann, 
müssen die Logbücher bis Montag, 19. 
September, abgegeben werden!
Auch die eigene Kreativität kam nicht 
zu kurz. Unter dem Motto: Bastle deine 
Traumbibliothek! haben Kinder Groß-
artiges gestaltet: Sei es mit Playmobil, 

Lego, Fimo oder was sonst so zur Ver-
fügung stand: herausgekommen sind 
tolle Ideen, von denen die ein oder an-
dere sich demnächst auch in der Me-
diothek wiederfinden wird (wenn auch 
nicht das Streichelpferd).
Zum Abschlussfilm „Hilfe, ich habe 
meine Freunde geschrumpft“ sind alle 
angemeldeten Kinder, die während der 
Aktion mindestens ein Buch gelesen 
oder gebastelt haben am Freitag, 23. 
September, um 16 Uhr eingeladen! 
Anmeldung ab 19. September unter 
09341 803-83 oder mediothek@tauber-
bischofsheim.de

Sommerleseclub geht zu Ende
Rekordzahl an teilnehmenden Kindern

Nach der Sommerpause startet die Me-
diothek wieder die beliebten Tausch-
börsen. Los geht es am Mittwoch, 5. 
Oktober. Bis Samstag, 12. November 
dreht sich alles ums Thema Handar-
beit. Stricken, Häkeln, Sticken, Nähen 
- schnell sammeln sich mehr Nadeln, 
Stickrahmen oder anderes Zubehör an, 
als gebraucht wird. Bringen Sie’s in die 
Mediothek und machen Sie anderen 
eine Freude! 
Die „Spielregeln“ bleiben dieselben: Es 
darf gebracht werden ohne dass etwas 
mitgenommen werden muss und um-

gekehrt darf mitgenommen werden, 
auch wenn nichts gebracht wurde. 
Selbstverständlich sollten die Tausch-
objekte funktionstüchtig, vollständig 
und sauber sein.

„Komme was Wolle!“ – Tauschbörse  
zum Thema Handarbeit
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Schlagzeug kennenlernen  
und spielen

Ein zielsicherer Nachmit-
tag im Schützenhaus

Wir stellen unser eigenes  
Eis her

Bei „Drum School House of Rhythm“ lernten sechs Kinder das 
Schlagzeug, Cajon und das HandPan kennen. Am Ende durften die 
Kinder einfache Rhytmen mit Liedbegleitung ausprobieren. 

Schießen ist ein interessanter und vielseitiger 
Sport, der das Reaktionsvermögen fördert und 
fordert. Beim Luftgewehrschießen des Schüt-
zenvereins Tauberbischofsheim konnten die 
Kinder ihre Treffsicherheit unter Beweis stel-
len. In den Schießpausen konnte Dart 

oder Tischkicker gespielt 
werden. Am Ende wur-
de der „Schützenkönig“ 
gekrönt. Und zum Ab-
schluss wurde ge-
meinsam gegrillt.

Cremiges Fruchteis einfach selbst machen und der 
Kreativität beim dekorieren freien Lauf lassen. Das 
konnten zehn Kinder beim Ferienprogramm vom 
Netzwerk Familie.

Hergestellt wurde leckeres Stracciatella-Eis und 
Melonensorbet. Auch 
Toppings durften na-
türlich nicht fehlen. 
Gewählt werden konn-
te zwischen Waffeln, 
Sckokoladenkugeln 
und bunten Streuseln.

Ein Nachmittag bei  
der Feuerwehr
Was macht die Feuerwehr? Wie 
setzte ich einen Notruf ab? Was 
versteckt sich in einem Feuer-
wehrfahrzeug? Die Freiwillige 
Feuerwehr gewährte 19 Kindern 
einen Blick hinter die Kulissen 
der Floriansjünger. Ein Team aus 
Jugendfeuerwehr-Betreuern, Ma-
schinisten und weiteren Feuer-
wehrangehörigen bot den Kindern 
viel Infos zur Arbeit und Ausstat-
tung der Feuerwehr und beant-
worteten geduldig alle Fragen. 
Man übte das richtige Absetzen 
eines Notrufs. Das absolutes High-
light waren aber die Stationen auf 
dem Außengelände: Die Kinder 
durften sich entweder selbst einen 
Schlauch schnappen und mit dem 
Strahlrohr ihre Zielsicherheit be-
weisen oder die Drehleiter sowie 
das neue Tanklöschfahrzeug der 
Tauberbischofsheimer Wehr aus-
probieren. „Vielen Dank für Euren 
Besuch bei uns. Ich freue mich, 
wenn ich den einen oder die ande-
re in Zukunft bei uns in der Jugend-
feuerwehr begrüßen darf!“, so das 
Fazit von Jugendfeuerwehrwart 
Ralph Kinzie.
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Glücksmomente  
sammeln

Tennis

Poi Workshop 

Überraschungseinladung

Mit 35 Kindern war das Ferienprogramm vom Tennisclub im TSV Tauberbischofsheim ausgebucht. Die 
Teilnehmer*innen erhielten eine Einführung in den Tennissport. Bei verschiedenen Geschicklichkeitsspielen wur-
den Motorik und Ballkoordination trainiert. Danach konnten sich die Nachwuchssportler austoben und ihr Können 
unter Beweis stellen. Für ihre tollen Leistungen gab es eine Medaille und einen Gutschein für eine gratis Schnupper-
stunde in 4er-Gruppen. Nach diesem aktiven Nachmittag wurde bestimmt in dem ein oder anderen das Interesse 
am Tennissport geweckt.

Poi kommt ursprünglich aus 
Neuseeland und heißt so viel 
wie Ball an Schnur. Das tra-
ditionelle Poi-Spiel 
fördert Koordination 
und Bewegungs-
gefühl. Beim Work-
shop vom Netzwerk 
Familie bastelten die 
Teilnehmer*innen 
ihren eigenen Poi in 
angesagten Farben. 
Dann durften die 
Kinder zu Musik, das 
sogenannte „Poi-
Spinning“ auspro-
bieren. 

Mit dem Team von Netzwerk Familie machten sich die 
Teilnehmer*innen ihre eigenen Stärken bewusst und rie-
fen sich schöne Ereignisse und gut gelungenen Momente 
ins Gedächtnis. 
Nach einer „Traumreise“ gestalteten die Kinder ein 
Glücksmomentglas. 

Sieben Kinder waren beim Netzwerk Familie zu 
Gast. Bei selbst gemachtem Eis und frischen 
Waffeln gab es Geschichten über Freund-
schaft und man bastelte Freundschafts-
armbänder. 
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Erwerb landwirtschaftlicher Grundstücke durch 
die Stadt Tauberbischofsheim

Weiterer Wohnraum für Ukraine-Geflüchtete dringend gesucht

Sie sind im Besitz von landwirtschaftli-
chen Flächen (Ackerland oder Wiesen) 
und möchten Ihren Beitrag zur Stadt-
entwicklung leisten? Landwirtschaftli-
che Flächen sind für die Weiterentwick-
lung unserer Stadt enorm wichtig und 
werden fortwährend insbesondere als 
Ausgleichs- oder Tauschflächen für 

Rund 80 Menschen aus der Ukraine 
konnten nach ihrer Flucht bislang in 
Tauberbischofsheim in privaten Woh-
nungen unterkommen und so eine si-
chere Zuflucht finden.

große Infrastrukturprojekte benötigt. 
Oftmals setzt die Umsetzung von Pro-
jekten die Bereitschaft der Eigentümer 
voraus, die für die Stadtentwicklung 
wichtigen Schritte mitzugehen. Gerade 
Haupterwerbslandwirte sind dann auf 
die Bewirtschaftung solcher Flächen 
oder das Angebot von Tauschgelände 

Bild: pixabay

Einige der Wohnungen und Zimmer, 
die zunächst spontan beispielsweise 
von Verwandten zur Verfügung gestellt 
werden konnten, sind nicht für einen 
längeren Aufenthalt geeignet. Deshalb 
wird weiterer Wohnraum dringend ge-
sucht! 

Die Stadt Tauberbischofsheim mietet 
dabei nicht selbst an, sondern ver-
mittelt die Wohnungsangebote an 
die betroffenen Geflüchteten aus der 
Ukraine. Voraussetzung ist, dass die 
Wohnungen über einen längeren Zeit-
raum von mindestens sechs Monaten 
zur Verfügung gestellt werden können. 
Die Übernahme der Mieten einschließ-
lich Nebenkosten ist in der Regel über 
das Jobcenter gesichert. Die Mieten 

müssen sich dabei im Rahmen der ak-
tuellen durchschnittlichen Miete (ca. 
6 Euro/m² Kaltmiete zuzüglich ange-
messener Nebenkosten) bewegen. 
Voraussetzung dafür ist ein gültiger 
Miet- oder Untermietvertag. Bei sämt-
lichen Behördenangelegenheiten sind 
die Integrationsmanager der Stadt be-
hilflich.

Der Wohnraum kann über ein Formu-
lar auf der Homepage der Stadt unter 
www.tauberbischofsheim.de, Ukrai-
ne-Hilfe, gemeldet werden. Auskünfte 
erteilt Integrationsmanager Herbert 
Sack, Tel.: 09341 803-46, E-Mail: ukra-
ine@tauberbischofsheim.de

angewiesen. Eine nachhaltige Bewirt-
schaftung der landwirtschaftlichen 
Flächen ist für die Stadt dabei stets 
oberstes Gebot. Sollten Sie Interesse 
haben, sich von Ihrem Eigentum zu 
trennen, sprechen Sie den Mitarbeiter 
des städtischen Liegenschaftsamtes 
(Roger Gutrung, Tel. 09341 803946, E-
Mail: roger.gutrung@tauberbischofs- 
heim.de und Vera Bartholme, Tel. 
09341 803947, E-Mail: vera.barthol-
me@tauberbischofsheim.de) bitte an. 
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein faires 
Angebot. Zur Wertbildung wird selbst-
verständlich der Gutachterausschuss 
der Stadt hinzugezogen. Auch für ein 
persönliches Gespräch stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung. Wir bitten 
Sie daher, dies vor einer Veräußerung 
an Dritte oder gar an außerhalb un-
serer Kommune ansässige Personen 
oder Institutionen zu berücksichtigen. 
Abschließend noch der Hinweis, dass 
bestehende Pachtverträge im Zuge 
eines Verkaufs auf den Erwerber über-
gehen, von der Stadt fortgeführt wer-
den und die Stadt als Erwerber sämtli-
che Kosten des Grunderwerbs (Notar, 
Grundbuch, Grunderwerbsteuer) über-
nehmen wird.
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Interkulturelle Elternmentor*innen für Tauberbischofsheim gesucht!
  Sie sind auf der Suche nach einem anerkannten und 

sinnvollen Ehrenamt und möchten Ihre sprachlichen 
und kulturellen Kompetenzen nützlich einbringen?

  Sie möchten Eltern stärken, damit sie ihre Kinder in 
Kita und Schule bestmöglich begleiten können?

   .. dann werden Sie Teil des Tauberbischofsheimer Teams 
Interkulturelle Elternmentor*innen!

SIE KÖNNEN VIEL BEWIRKEN! 

Elternmentor*innen setzen 
sich ehrenamtlich für eine 
stabile und partnerschaft-
liche Zusammenarbeit von 
Eltern, Kitas und Schulen 
ein (auf Deutsch und in 
weiteren Sprachen, z. B. 
englisch, russisch, ara-
bisch, polnisch, kroatisch, 
ukrainisch etc.).

„Begleitung bei Elternge-
sprächen in Kita und Schu-
le“, „Infoabend für die El-
tern der neuen Schulkinder 
in der Schule oder im Ver-
ein“, etc. Solche und ähnli-
che spannende Angebote 
planen Sie gemeinsam im 
Elternmentor*innen-Team 
mit tatkräftiger Unterstützung durch Ihre Ansprechperson 
vor Ort.

Nutzen Sie Ihre Chance und profitieren Sie von unserer 
Basisqualifizierung

Hier werden Sie für Ihren Einsatz stark gemacht.

  Sie lernen das Profil 
der*des Interkulturelle*n 
Elternmentor*in kennen.

  Sie erfahren mehr über das 
Bildungssystem in Ba-Wü 
und die Zusammenarbeit 
von Eltern, Kitas und Schulen.

  Sie entwickeln wertvolle Kompetenzen für Ihren Ein-
satz als Elternmentor*in und darüber hinaus.

…..  zudem lernen Sie Gleichgesinnte kennen und haben 
vor allem auch 

     viel Spaß!

Die Basisschulung ist Teil des Programms Interkulturel-
le Elternmentor*innen der Gemeinnützigen Elternstiftung 
Baden-Württemberg und wird in Kooperation mit der Stadt 
Tauberbischofsheim angeboten. Die Basisschulung findet 
über Online- und Präsenzseminare statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Basischulung
Referentin: Frau Dr. Eva-Maria Bauer 

Modul 1: Sa, 15. Oktober, 9.30-17.30 Uhr, 
Präsenzveranstaltung
Themen:
- Einstieg, Kennenlernen, Erwartungen an Schulung
- Auftragsklärung / Rolle der IEM
- Schule in der Einwanderungsgesellschaft
- Rolle der Eltern in der Bildungseinrichtung

Modul 2: Di, 18. Oktober, 9-11 Uhr, Online-Training
Thema: Schulsystem in Baden-Württemberg
Referentin: Fr. Bettina Hey, Schulamtsleiterin
(Staatliches Schulamt Künzelsau)

Modul 3: Di, 25. Oktober, 9-11 Uhr, Online-Training
Thema: Grundlagen Gesprächsführung und
Kommunikation

Modul 4: Di, 8. November, 9-11 Uhr, Online-Training
Thema: Ethische Grundsätze für den Einsatz

Modul 5: Di, 15. November, 9-11 Uhr, Online-Training
Thema: Interkulturelle Kommunikation im Bildungskontext

Modul 6: Sa, 19. November, 9.30-17.30 Uhr, 
Präsenzveranstaltung
Themen:
-  Gesprächsführung und Kommunikation in konflikthaften 

Situationen
- Projektmanagement II
- Selbstpräsentation
- Transkultureller Austausch
- Zertifikatsübergabe 

Sie haben Fragen zum Angebot? Sie möchten 
Elternmentor*in werden und an der Basisschulung teil-
nehmen?
Dann melden Sie sich bei der Koordination der 
Elternmentor*innen bei der Stadt Tauberbischofsheim.
Herrn Herbert Sack | 09341/80346
herbert.sack@tauberbischofsheim.de

Die Stadt Tauberbischofsheim wird bei diesem 
Projekt durch den Rotary-Club Tauberbischofsheim 
unterstützt. 

Das Programm INTERKULTURELLE ELTERNMENTOR*INNEN wird 
gefördert von

Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration 
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Über 20 Spielplätze in Tauberbischofs-
heim und den Ortsteilen bieten Kindern 
eine vielseitige Auswahl an Spielange-
boten. Neben Aktivitäten wie Klettern, 
Schaukeln oder Wippen bieten Kinder-
spielplätze vor allem die Möglichkeit 
sich auszutoben. 

Die Benutzung der Spielplätze kann 
jedoch gefährlich werden, wenn die-
se nicht sauber gehalten werden oder 

Der Wasserspielplatz im Badgarten 
ist ein echtes Highlight für Kinder und 
bei schönem Wetter ein beliebter Treff-
punkt für Familien. 

Wir suchen Unterstützung für die Pfle-
ge und Unterhaltung des Spielplatzes, 
damit unsere Stadt weiterhin attraktiv 
bleibt. Idealerweise soll der Wasser-
spielplatz jeden Wochentag (je 1 Stun-

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Lateiname-
rika sucht die DJO – Deutsche Ju-
gend in Europa nette Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/
Arequipa ist von 21. Oktober bis 19. 
November 2022, Guatemala / Guate-
mala Stadt: 20. November bis 17. De-
zember 2022 und Brasilien Sao Paulo: 
14. Januar 2022 bis 2. März 2023. Der 
Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-
Mail: gsp@djobw.de, www.gastschu-
elerprogramm.de.

Spielplätze sauber halten!

Unterstützung für die Pflege und Unterhaltung  
des Spielplatzes

Gastschüler aus Peru 
und Mexiko suchen  
nette Gastfamilien

Spielgeräte kaputt gemacht werden. 
Aktuell gehen öfters Beschwerden 
über verunreinigte Spielplätze oder 
beschädigte Spielgeräte bei der Stadt 
Tauberbischofsheim ein. Offenbar tref-
fen sich Personen dort häufig in den 
Abendstunden, um zu feiern. Auf vie-
len Spielplätzen wurden Müll wie Alko-
holflaschen oder Zigarettenschachteln 
gefunden. Vor allem Scherben bergen 
hierbei ein sehr hohes Risiko für die 
spielenden Kinder. Außerdem wurden 
Beschädigungen an Spielgeräten ent-
deckt, welche zu Gefährdungen für die 
spielenden Kinder führen können.

Der Bauhof der Stadt Tauberbischofs-
heim ist regelmäßig auf den Spielplät-
zen unterwegs, um diese sauber und 
sicher zu halten, kann jedoch nicht im-
mer direkt zur Stelle sein. Deshalb bit-
ten wir Sie keinen Müll auf den Spiel-
plätzen zu entsorgen und Spielgeräte 
nicht zu beschädigen. Falls Ihnen Müll 
auf den Spielplätzen oder Beschädi-
gungen an Spielgeräten auffallen bit-
ten wir Sie dies dem Tiefbauamt der 
Stadt Tauberbischofsheim zu melden.

de) gesäubert werden. Eine Aufteilung 
auf 2 Wochentage (je 2,5 Stunden) 
wäre auch möglich. Die Beschäftigung 
erfolgt auf geringfügiger Basis.

Wenn Sie Interesse haben, dann mel-
den Sie sich gerne bei Tim Bohle (Per-
sonalmanagement / Tel. 09341 803-
650) oder Jens Pflüger (Tiefbauamt / 
09341 803-39).
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Tierporträts
von Raoul Kaffka

Mitmach-Konzert für Grundschulkinder: 
„Trommelreise“

Faire Woche informiert über Textilien 
aus Fairem Handel

Nachtcafé zum Thema „Un(zu-)Frieden“

Vernissage beim Kunstverein 
Tauberbischofsheim 

Sind das wirklich keine Fotografien? 
Die detailgetreuen Tierporträts von 
Raoul Kaffka bringen Betrachter erst 
in Zweifeln, dann ins Staunen. Jedes 
Härchen, jede Feder wirken so echt! 
Den Hund meint man, hecheln zu hö-
ren. Der Blick des Orang-Utan macht 
den Menschenaffen so lebendig, als 
wolle er gleich von der Wand steigen. 
Und die Wildsau – verströmt die nicht 
sogar den typischen Wildschweinge-
ruch?

Tatsächlich handelt es sich bei al-
len Tierporträts um Buntstiftzeich-
nungen. Bis zu sechs Farbschichten 
trägt der Würzburger Grafikdesigner 
Raoul Kaffka dafür mit hochwertigen 
Buntstiften auf säurefreies farbiges 
Papier auf – mit feinsten Strichen und 
Schraffuren. Durch diese Technik er-
gibt sich eine Lebendigkeit und gera-
dezu greifbare haptische Vorstellung 
von Fell, Haut oder Gefieder. 

2016 entstand das erste Porträt, der 
Buntspecht. 2018 erfolgte die Ent-
wicklung noch größerer Formate bei 
gleicher Technik. Elefant und Pferde 
sind fast schon lebensgroß. Die Pose 
der Portraitierten wählt Kaffka be-
wusst unspektakulär und alltäglich. 
Auch die Beleuchtung ist undrama-
tisch. Trotzdem umgibt die Tiere eine 
spezielle Aura. Vom 16. September 
bis 9. Oktober sind diese beeindru-
ckenden Tierporträts im Engelsaal in 
Tauberbischofsheim zu sehen (Blu-
menstraße 5, hinter dem Rathaus/
neben der Mediothek). Am Freitag, 
16. September, 20 Uhr eröffnet der 
Kunstverein die Ausstellung in An-
wesenheit des Künstlers. Sie ist an-
schließend bis zum 9. Oktober zu 
sehen, jeweils samstags von 10.30 
bis 12.30 Uhr, sonntags von 14 bis 
18 Uhr und nach Vereinbarung über 
kvtbb@gmx.de. Der Eintritt zu Vernis-
sage und Ausstellung ist frei.

Alle Grundschulkinder sind am Sams-
tag des Liobafeiertages (24. Septem-
ber) um 13.30 Uhr auf die Wiese vor 
der Stadtkirche St. Martin zur Trom-
melreise eingeladen.

Ältere oder jüngere Geschwisterkinder 
sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Die Trommelreise ist ein Mitmach-
konzert für Kinder und dauert ca. eine 
Stunde.

Auch dieses Jahr wollen wir die „Soli-
brot-Aktion“ wieder unterstützen. Zu-
nächst werden die Kinder im Schul-
unterricht das Thema „Gerechtigkeit 
in der Einen Welt“ erarbeiten. Das soll 
über die MISEREOR-Solibrot-Aktion 
geschehen. Durch das gemeinsame 
musikalische Erleben und den Brotver-
kauf erfahren sie ganz praktisch. Nach 

Unter dem Motto "Fair steht dir #fair-
handeln für Menschenrechte welt-
weit"– beschäftigt sich die Faire Wo-
che 2022 über die Folgen unseres 
Textilkonsums und die Vorteile von 
Kleidung aus Fairem Handel, men-
schenwürdigen Arbeitsbedingungen 
und nachhaltigem Wirtschaften in 
der Textil-Lieferkette. Im Rahmen der 
Fairen Woche werden wir die Textil-
Lieferkette näher beleuchten und 
auf die globalen Zusammenhänge 

Frieden und Unfrieden bewegen viele 
Menschen überall auf der Welt, auch 
bei uns. Frieden bedeutet aber nicht 
nur die Abwesenheit von kriegerischen 
Auseinandersetzungen, er findet auch 
in uns selbst statt. Auch wer schein-
bar alles hat, ist nicht immer zufrieden 
und mit sich im Frieden. Friedlicher 
Umgang miteinander und mit sich 
selbst hingegen kann die Welt verän-
dern. Manche Personen können dies 
in ihrem Arbeitsbereich besonders 
spüren und von ihren. Die Katholische 

der Aktion geht Ihre Spenden zusammen 
mit dem Erlös aus dem Solibrot-Verkauf 
an MISEREOR.

Die Kirchengemeinde freut sich, wenn 
Sie diese Aktion unterstützen und mit 
ihren (Enkel-)Kindern das Konzert besu-
chen und Soli-Brote kaufen!

Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
lädt im Rahmen der Liobafestwoche am 
Dienstag, 20. September, ein zum Be-
such des Nachtcafés. Im Stil der gleich-
namigen Talkshow kommen in einem 
Podiumsgespräch Gäste aus verschie-
denen Bereichen zu Wort. Das Thema 
des Abends lautet: „Un (zu-) Frieden? Mit 
mir, mit dir, mit uns?“. Der Eintritt ist frei. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich. Beginn 
ist um 19 Uhr,  Dauer ca. 90 Minuten. Tau-
berbischofsheim, Winfriedheim-Saal. Die 
Moderation übernimmt Dagmar Wolf.

unserer täglichen Entscheidungen 
aufmerksam machen. Anhand von 
konkreten Beispielen von Handelspart-
nern möchten wir veranschaulichen, 
wie menschenwürdige Arbeitsbedin-
gungen im Textilbereich umgesetzt 
werden.

Die Faire Woche 2022 findet vom 16. 
bis 30. September in ganz Deutsch-
land statt. Auch der Weltladen Tau-
berbischofsheim ist mit dabei.
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VERANSTALTUNGS-
TERMINE

JEDEN FREITAG
Bischemer Altstadtrundgang 
mit dem „Turmwächter“ inklusive 
Besteigung des Türmersturms
Tourist-Information 
Tauberbischofsheim
Dauer: inkl. Turmblasen und 
Turmbesteigung ca. 1,5 Stunden, 
Kostenbeitrag
20 bis 21.30 Uhr, vor dem Rathaus
Turmblasen „Das Abendlied vom 
Türmersturm“
Stadt Tauberbischofsheim
Turmbläser: Stadt- und 
Feuerwehrkapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm, 
Schlossplatz
JEDEN SAMSTAG
Stadtführung durch die 
historische Altstadt inklusive 
Besteigung des Türmersturms
Tourist-Information 
Tauberbischofsheim
Dauer: 1 Stunde, Kostenbeitrag
11 bis 12 Uhr, vor dem Rathaus
FREITAG, 16. SEPTEMBER BIS 
SONNTAG, 9. OKTOBER
Ausstellung beim Kunstverein: 
„Buntstiftzeichnungen“ 
von Raoul Kaffka
(siehe Bericht Seite 12)
SAMSTAG, 17. SEPTEMBER
Faires Frühstück anlässlich der 
„Fairen Woche“ (9.9. – 23.9.)
Partnerschaft „Dritte Welt“ e. V. – 
Weltladen Tauberbischofsheim
Kosten: auf Spendenbasis, keine 
Anmeldung nötig
10 bis 13 Uhr, vor dem Weltladen 
Tauberbischofsheim, Hauptstr. 45
MONTAG, 19. SEPTEMBER – 
SONNTAG, 25. SEPTEMBER
Liobafestwoche mit Liobafeiertag 
am Samstag
Katholische Kirchengemeinde 
Tauberbischofsheim
Stadtgebiet Tauberbischofsheim
DIENSTAG, 20. SEPTEMBER
„After Work Market“
Stadt Tauberbischofsheim
Grüner Markt am Dienstag, verlän-

gert auf die Nachmittags-/Abendstun-
den. An den Ständen 
werden zusätzlich Snacks und Wein 
angeboten. 8 bis 18 Uhr, Marktplatz
FREITAG, 23. SEPTEMBER
BeActive Fitness Night 
(siehe Bericht Seite 13)
SAMSTAG, 24. SEPTEMBER
Festgottesdienst zur Hl. Lioba
Katholische Kirchengemeinde 
Tauberbischofsheim
10 Uhr, Stadtkirche St-Martin
Liobafest
Katholische Kirchengemeinde Tau-
berbischofsheim.11 Uhr, Stadtgebiet 
Tauberbischofsheim und rund um die 
Stadtkirche St. Martin
Segnung der Verkehrsteilnehmer 
und der Fahrzeuge
Katholisches Pfarramt 
Tauberbischofsheim
14.30 bis 15.30 Uhr, Marktplatz
Liobafeiertag
Katholische Kirchengemeinde 
Tauberbischofsheim
Stadtgebiet Tauberbischofsheim 
(Geschäfte teilweise einige Stunden 
geöffnet)
Vortrag „Dasein und Sosein“ 
Professor Karl Venker
(siehe Bericht Seite 16)

SAMSTAG, 1. OKTOBER
Platzkonzert auf dem Marktplatz 
mit Kindermalaktion
(siehe Bericht Seite 13)

SONNTAG, 2. OKTOBER
Erntedankgottesdienst auf dem 
Edelberg
Evangelische Kirchengemeinde
10 Uhr, Städt. Rebgut Edelberg
Tiersegnung
Katholische Kirchengemeinde 
Tauberbischofsheim
17 Uhr, Garten im „Klösterle“ 
(bei Regen: St. Martins-Kirche)
Schlosskonzert – „Marc Secara & 
Orchester“ (Nachholtermin vom 
23.01.2022)
Kartenvorverkauf: Tourist-Information, 

After Work 
Market

Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder einen „After Work Market“ 
veranstalten, der am Dienstag, 20. 
September, stattfindet. Es wird in 
diesem Jahr nur einen After Work 
Market geben. Dieser wird dann zur 
Freude der Bürger*innen schon am 
Vormittag, um 8 Uhr, beginnen und 
bis ca. 18 Uhr andauern. Nicht nur 
die Händler vom Grünen Markt sind 
dabei, sondern auch zusätzliche An-
gebote und Verköstigungen werden 
vor Ort bis 20 Uhr angeboten.

Marktplatz 8, Tel. 09341-803-33
3G-Regel, Maskenpflicht, Teststelle 
im Foyer der Stadthalle
20 Uhr, Stadthalle

MONTAG, 3. OKTOBER

Erlebnisbesichtigung beim Bau-
ernhofmuseum Distelhausen
Bertold Hollerbach, Distelhausen
Ca. 5000 Exponate sind zu besichti-
gen, Kostenbeitrag 3 €/Erwachsene, 
Kinder frei
13 bis 18 Uhr, Bundesstraße 53, 
Distelhausen

DONNERSTAG, 6. OKTOBER

Wellküren „Abendlandler“
(Nachholtermin von 14. Oktober 2021) 
Distelhäuser Brauerei
20 Uhr, Alte Füllerei, Distelhausen

FREITAG, 7. OKTOBER

Abschluss-Turmblasen
„Das Abendlied vom Türmersturm“
Turmbläser: Stadt- und Feuerwehr-
kapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm, 
Schlossplatz

Oktoberfest I Impfingen
TSG Impfingen
18 bis 24 Uhr, Sportheim Impfingen
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Am Samstag, 1. Oktober, findet 
auf dem Tauberbischofsheimer 
Marktplatz das letzte Platzkonzert 
in diesem Jahr statt. Die Musik-
kapelle Dittwar präsentiert in der 
Zeit von 10.30 bis 12 Uhr ihr Kön-
nen. Neben der Musikkapelle wird 
ebenfalls die Volkstanzgruppe mit 
traditionellen Tanzeinlagen zur gu-

Letzter Aufruf! Gesundheitskurse der 
Turnabteilung des TSV Tauberbischofsheim 

Schnell noch einen Platz sichern!

BeActive 
Fitness Night

Platzkonzert mit der Musikkapelle Dittwar 
und der Volkstanzgruppe

Anfang Oktober starten die Gesund-
heitskurse! In 10 Einheiten können sich 
die Teilnehmenden etwas Gutes tun, 
körperlich, geistig, wie auch sozial.

Beide Kurse sind präventionsgeprüft 
und von den Krankenkassen aner-
kannt!

Daher einfach anmelden, mindes-
tens 80 % der Termine dabei sein 
und die Kursgebühr zum großen Teil, 
oder gar vollständig von der Kran-
kenkasse erstattet bekommen!

Stress im Job – Fit im Rücken / 
Bewegen statt Schonen – ein 
Ganzkörperkräftigungsprogramm, 
dienstags 18 bis 19.30 Uhr, Gym-
nastikraum in der Sporthalle am 
Laurentiusberg (4.10. – 13.12.2022)

Gesund durch Bewegung in der 
Schwangerschaft, donnerstags 18 
bis 19 Uhr, Gymnastikraum in der 
Sporthalle am Laurentiusberg (6.10. 

„It’s time to #BeActive“

Dem Aufruf der Europäischen 
Kommission folgend wird auch 
die Turnabteilung des TSV 1863 
Tauberbischofsheim e. V. Teil der 
Bewegungsinitiative sein und ver-
anstaltet am 23. September von 
19.30 bis 22.30 Uhr in der Sporthal-
le am Wört in Tauberbischofsheim 
erstmalig ein einzigartiges, kosten-
freies Fitness Event, die #BeActive 
Fitness Night. Sechs verschiedene 
Top-Übungsleiter bieten hinterei-
nander weg für je 30 Minuten ein 
Bewegungsangebot an. 

Drei Stunden unterschiedlichste 
Fitnessangebote, von Ganzkör-
perkräftigung, Tabata, Piloxing bis 
Dance-Aerobic ist vieles dabei. 

Einfach vorbeikommen und mitma-
chen! Dank unserer Unterstützer 
Möbel Schott, Tauberländer Bio-
Streuobstwiesen e. V. und Stadt 
Tauberbischofsheim ist für jeden 
ein Getränk inklusive. 

Und wer Freitag leider nicht dabei 
sein kann, kommt einfach wäh-
rend der Europäischen Woche des 
Sports vom 23. bis zum 30. Septem-
ber in einem der 42 Bewegungsan-
gebote der Turnabteilung vorbei, 
wird aktiv und Teil der großen euro-
päischen Bewegungsinitiative.

Alle Informationen auch unter 
www.tsv-tbb-turnen.de oder unter 
09341 600204.

Wir suchen für unsere brandneue 
Team-Gastronomie mit Front Cooking an 

unserem Hauptsitz in Giebelstadt eine 
KÜCHENHILFE (w/m/d) in Teilzeit.

Arbeitszeiten von Mo.–Fr., freies  
Wochenende, 30 Tage bezahlter Urlaub.

Interesse? Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung unter jobs@handy-games.

com oder melde dich gern unter 
0 93 34 / 9 75 70!

– 15.12.2022) *für werdende Mütter (zu 
Kursbeginn 12.-24. SSW)* Kursdauer: 
10x60 Minuten bzw. 10x90 Minuten. In 
den Herbstferien findet kein Kurs statt.
Kursgebühr: 40 Euro für Mitglieder der 
Turnabteilung des TSV TBB / 80 Euro für 
alle Interessierten

Anmeldung: Die Anmeldung bitte per 
Mail oder Telefon mit Angabe der Kon-
taktdaten und des Kursnamens für den 
Ihr euch anmelden möchtet. E-Mail: 
info@tsv-tbb-turnen.de, Telefon: 09341-
600204

ten Unterhaltung beitragen. Lauschen 
Sie in dieser Zeit den stimmungsvol-
len Klängen der Kapelle und genießen 
Sie die Einlagen der Volkstänzer! 

Während des Konzertes wird das letz-
te Mal, für dieses Jahr, die Sonderak-
tion für Kinder angeboten – „Kinder 
bemalen den Marktplatz“ – jedes Kind 
erhält kostenfrei eine farbige Kreide 
in der Tourist-Information, um den 
Marktplatz zu verschönern.

Historisch Interessierte können sich 
der Stadtführung um 11 Uhr anschlie-
ßen. Treffpunkt ist vor dem Rathaus. 
Infos dazu gibt es in der Tourist-Infor-
mation Tel. 09341 803-33.
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16.09.:  Tischtennis- Turnier
21.09.:  Offener Treff
22.09.:  Perlenwerkstatt
23.09.:  Safttag 
28.09.:  Malatelier
30.09.:  Offener Treff  
05.10.:  Offener Treff
06.10.:  Kürbissuppe
07.10.:  Offener Treff
12.10.:  Herbstwanderung
13.10.:  Bastelnachmittag
14.10.:  Offener Treff
19.10.:  Glaslichter
20.10.:  Offener Treff
21.10.:  Vogelhaus gestalten
26.10.:  Tee Time
27.10.:  Offener Treff
28.10.:  Kürbis schnitzen 

Städtisches Jugendhaus 
Tauberbischofsheim

Vitry-Allee 7
97941 Tauberbischofsheim
Mobil 0151-72810473
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de

www.tauberbischofsheim.de/
Jugendhaus

Öffnungszeiten
Donnerstag:      15 bis 18 Uhr
Freitag:      15 bis 18 Uhr

Monatsprogramm 
September/OktoberSeptember/Oktober

Abfuhrtermine gelbe Säcke
Montag, 19. September: 
Distelhausen
Dienstag, 27. September: 
Tauberbischofsheim I und II, 
links und rechts der Tauber
Mittwoch, 28. September:
Dienstadt, Dittwar, Hof Stein-
bach, Impfingen, Dittigheim

Abfuhrtermine Altpapier 
Montag, 19. September: 
Distelhausen
Dienstag, 27. September: 
Tauberbischofsheim I – links der 
Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach
Mittwoch, 28. September: 
Tauberbischofsheim II – rechts 
der Tauber, Impfingen, 
Dittigheim

Abfuhrtermine gelbe Säcke
Montag, 19. September: 

Dienstag, 27. September: 
Tauberbischofsheim I und II, 
links und rechts der Tauber
Mittwoch, 28. September:
Dienstadt, Dittwar, Hof Stein-
bach, Impfingen, Dittigheim

Veranstaltungen 
NETZWERK FAMILIE

NETZWERK FAMILIE
Schmiederstraße 25
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341-8959565
E-Mail: info@netzwerk-familie-tbb.de
www.netzwerk-familie-tbb.de

Veranstaltungsort: Netzwerk Familie

Aktuell gilt für den Besuch des Netz-
werk Familie das freiwillige tragen ei-
ner Maske.

Freier Nähtreff
Der generationsübergreifende, offene 
Treffpunkt für Nähbegeisterte.
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr

KreativWerkstatt
ausprobieren welche kreative Ader in 
uns steckt.
Jeden Dienstag ab 15 Uhr 

Familien-/Spielgruppe
Offenen Treff gibt mit Gelegenheit, in 
gemütlicher Atmosphäre andere ukrai-
nische Familien mit ihren Kindern ken-
nen zu lernen und sich auszutauschen. 
Die Kinder können im Spielraum mitei-
nander spielen.
Immer montags von 9 bis 11 Uhr

Offener Treff für Menschen ab 
65 Jahren
Eine Austauschrunde mit gemütlichem 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
Jeden ersten Montag im Monat, ab 
15 Uhr
Anmeldung unter Tel.: 09341 2295

Eltern-Kind-Treff (ElKi-Treff)
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren.  
Donnerstag, 22. September, 
von 10 bis 11.30 Uhr 

Still- und Flaschencafé
Eine fachkundige Austauschrunde mit 
den Hebammen Claudia Weiland-Klug 
und Natascha Steffan. Christiane Kesch 
berät zum Thema Tragen bei Babys.
Mittwoch, 28. September, 
von 10 bis 12 Uhr

Leseraupe „Lesezeit für Kinder“
Für Kinder (mit und ohne Migrations-
hintergrund) im Alter von 3 bis 6 Jahren 
statt. Bei diesem Angebot wird speziell 
die Lese- und Sprachkompetenz ge-
fördert. Wir lesen das Buch „Wenn ich 
wütend bin“ … Äffchen Tim hat einen 

ziemlich miesen Tag … so wie wir auch 
manchmal …wie geht es wohl weiter?
Mittwoch, 21. September, ab 
15.30 Uhr

Vater-Kind-Frühstück
Gemeinsam mit anderen Kindern 
und Vätern frühstücken, sich austau-
schen, spielen und toben. Weitere 
Informationen bei Artur Gutsch unter 
01590 1438959.
Samstag, 24. September, 
9 bis 11.30 Uhr

Rund ums Obst
Gemeinsam wollen wir verschie-
denes Obst mit allen "Sinnen" ken-
nenlernen. Wir bereiten uns leckere 
Obstgerichte zu, die wir dann an-
schließend genießen.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Mittwoch, 28. September, 15 Uhr

Familiencafé: In diesem Monat legen 
wir unseren Fokus auf Birnen und 
Pflaumen. Unser FamilienCafé ver-
wöhnt euch wieder mit allerlei Gesun-
dem aus der Natur. Gerne nehmen wir 
Obstspenden entgegen. Oder aber 
wir ernten auch selbst. Einfach uns im 
Netzwerk Familie ansprechen.

Wir wollen Familien stärken – wir 
machen Familien stark!

Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm



Mitteilungsblatt 15Veranstaltungen & Termine

Caritas Gruppenangebot für junge Menschen

Informationsveranstaltung zum Lehrgang 
„Staatlich anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ 

Jahreshaupt-
versammlung

„Jetzt komm ich“

Die Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Caritasverbandes bie-
tet ein Gruppenangebot für Kinder von 
6-12 Jahren, das sich an Kinder mit 
einem psychisch kranken oder sucht-
kranken Elternteil richtet. In diesen Fa-
milien ist die Belastung oftmals sehr 
groß. Betroffene Kinder fragen sich 
häufig, was gerade mit Mama/Papa 
los ist und geben sich zum Teil die 
Schuld an der Erkrankung. Beim Grup-
penangebot „Jetzt komme ich“ werden 
Kinder mit all ihren Fragen und Her-
ausforderungen angenommen und 
entlastet. Sie werden darin gestärkt, 
ihre eigenen Ressourcen und Bedürf-
nisse wahrzunehmen und sie zum 
Ausdruck zu bringen. Weiterhin gibt 
dieser Kurs Kindern die Möglichkeit, 
Strategien und Notfallpläne zu entwi-
ckeln. So lernen sie gerade belastende 

Das Institut für Sozialmanagement im 
Kolping Bildungswerk e.V. bietet ab 
dem 18. November 2022 wieder die 
2-jährige berufsbegleitende Ausbil-
dung zum/zur „Staatlich anerkannte/r 
Sozialfachmanager/in“ an. Im Un-
terschied zu anderen ähnlichen Bil-
dungsgängen erwerben Sie einen an-
erkannten Bildungsabschluss, der mit 
einer staatlichen Prüfung abschließt. 
Berufstätige aus einem sozialen, hel-
fenden, pflegenden oder pädagogi-
schen Beruf sowie Mitarbeiter/innen 
in Gesundheits- oder Sozialverwal-
tungen können sich so qualifiziert 
weiterbilden. Ziel ist die Vermittlung 
von kaufmännischen Kenntnissen und 
Führungswissen zur Übernahme von 
leitenden Positionen im Sozialwesen.
Die insgesamt 700 Unterrichtsein-
heiten sind auf zwei Jahre verteilt, so 
dass Theorie und Praxis miteinander 
verbunden werden. Unterrichtsinhalte 
sind die Betriebswirtschaftslehre, die 
Volkswirtschaftslehre, das Personal- 
und Rechnungswesen, die Personal-
führung, das Privat- Gesellschafts- Ar-
beits- und Sozialversicherungsrecht, 
EDV sowie Marketing, Management 

Der Kreisverband Main-Tauber der 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald lädt alle Mitglieder zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein. Am 
Mittwoch, 21. September, um 19 
Uhr im großen Saal der Landgast-
stätte Grüner Baum, Rathausplatz 
5, Dittigheim.

Situationen in der Familie zu bewältigen. 
Im Vorfeld zu den Gruppentreffen findet 
am 27. September um 17 Uhr einen El-
ternabend statt. Die Gruppentreffen der 
Kinder sind jeweils dienstags von 16 bis 
17.30 Uhr am 04./11./18./25. Oktober 
und am 8. November im Konferenzraum 
in der Geschäftsstelle. Die Kursleitung 
übernimmt Jelisa Brunner, Sozialarbei-
terin (B.A.). Anmeldeschluss ist der 23. 
September.

Veranstaltungsort: Caritasverband im 
Tauberkreis e. V. Schlossplatz 6 in Tau-
berbischofsheim. 

Die erste Zeit nach der Geburt“ – On-
line-Elternabend

Mit der Geburt ihres Kindes beginnt für 
die werdenden Eltern ein neuer Lebens-
abschnitt. Schon in der Schwanger-
schaft beschäftigen sie sich mit vielen 
Fragen rund um das Leben mit einem 

Neugeborenen: Erstausstattung – 
was brauche ich wirklich? Damit El-
tern sich in der ersten Zeit mit ihrem 
Baby sicher fühlen und diese Zeit 
entspannt genießen können, gibt es 
in diesem Online-Angebot viele prak-
tische Anregungen im Umgang mit 
dem Neugeborenen. Durchgeführt 
wird dieser Abend von Heike Janson, 
Familien-Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerin (FGKiKP) des Cari-
tasverbandes am Mittwoch, 5. Okto-
ber, von 18 bis 19.30 Uhr. 

Die Einwahldaten werden vor der Ver-
anstaltung per Email zugesandt. Die 
Teilnahme ist somit bequem von zu 
Hause möglich und kostenfrei.

Anmeldungen und Information: Cari-
tasverbandes im Tauberkreis e. V. Tel.: 
09341 9220-1025 oder per E-Mail: be-
raten@caritas-tbb.de. 

und Organisation. Die Finanzierung 
der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren 
kann über das Aufstiegsfortbildungs-
förderungsgesetz (ehemals Meister-
BAföG) mit hohem Zuschussanteil ge-
fördert werden. Der Lehrgang ist ebenso 
durch Bildungsgutscheine der Agentur 
für Arbeit förderbar.

Der Unterricht findet vierzehntägig frei-
tags (ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 
9.00 Uhr) statt. Daneben sind zwei Kom-
paktseminare von Freitag bis Sonntag 
Bestandteil der Ausbildung. Für diesen 
Kurs sind noch Plätze verfügbar. Die In-
formationsveranstaltung findet am Don-
nerstag, 13. Oktober, um 18.30 Uhr in 
unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 
97941 Tauberbischofsheim statt.

Ausführliche Informationen, Beratung 
und Anmeldung ab sofort beim Kolping 
Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 
Tauberbischofsheim, Tel. 09341/9233-0, 
Fax 09341/9233-50, E-Mail: tauberbi-
schofsheim@kolping-bildung.de

Weitere Informationen finden Sie unter 
dem Link „Bildung in Themen“ auf unse-
rer Homepage: www.kolping-bildung.de

Dienstadt
Heimat- und Naturfreunde Dien-
stadt:
Am Sonntag, 18. September, ab 14 
Uhr wird das Naturcafé in Dienstadt 
am Teichgelände wieder geöffnet 
sein. Die Heimat- und Naturfreunde 
Dienstadt freuen sich, Sie wieder in 
gewohnt entspannter Atmosphäre 
am idyllisch gelegenen Teich be-
grüßen und bewirten zu können. 
Angeboten wird neben Kaffee und 
leckeren Kuchen auch Deftiges 
vom Grill.



16  Mitteilungsblatt Aus den Stadtteilen / Anzeigen

Hochhausen
Vortrag am 24. September, 19 Uhr, Konradsaal Hochhau-
sen – Dasein und Sosein
Betrachtungen über die Gestaltung 
unserer Lebenswelt
Wir leben in einer Welt, in welcher sich 
unser Zeitgeist (respektive der Geist 
der Zeit) sehr schnell verändert. Neu-
es wird verbreitet, aufgenommen und 
durch die Medien - durch Zeitschriften, 
Fernsehen und das Internet - in einer 
Intensität, Aktualität und Fülle verbrei-
tet, wie nie zuvor in der Menschheits-
geschichte der Veröffentlichungen 
und der Kommunikationen. Es stellt 
sich dem Zuhörer oder Leser die Fra-
ge, welche Informationen sind für ihn 
wichtig und bedeutend? Werden wir gebildeter und informier-
ter oder erliegen wir dem Sog der Stumpfheit und Lethargie? 
Diese Fragen stellen sich jedem aufgeweckten Menschen.
Karl Venker lernte und lehrte - als Unternehmer der Online 
GmbH und dann als Professor der Innovationswissenschaft - 
die Bedeutung der medialen Durchdringung unserer Sprache, 
unserer Kommunikation und unserer Informationen. Es stellt 
sich uns die Frage: Was ändert sich für uns, den interessierten 
Hörer und Leser, aufgrund der neuzeitlichen Medien und der 
daraus folgenden Digitalisierung von Information und Spra-
che?
Unser Dasein wird geprägt durch die Kenntnisse und Um-
stände der Gestaltung unserer Lebensbedürfnisse. Diese sind 
geprägt und beschränkt aufgrund der Verfügbarkeit und des 
Konsums der Angebote und Produkte. Andererseits streben 
wir nach einem „Sosein“, dem Wunschdenken und unseren 
Vorstellungen. Wir wollen - und streben danach - unsere uner-
füllten Ideen und Gestaltungen zu verwirklichen und glücklich 
und anerkannt zu werden. Wie gelingt es uns, unser „Dasein“ 
und „Sosein“ zusammenzubringen? 
In dem, am 24. September, vorgesehenen Vortrag von Karl 
Venker wird aufgezeigt, in welchem Ausmaß Informationen un-
ser Leben verändern und bestimmen. Beispielhaft werden die 
Strömungen und Wirkungen der neuen Medien aufgezeigt. Wir 
begeben uns auf die Fährte nach Wahrheit und Richtigkeit des 
Neuen und Wahrhaftigen. Der Eintritt ist frei.

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.bestattungshaus-bartsch.de

unter der gleichen Telefonnummer.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Außerhalb unserer Arbeitszeiten, an Wochenenden und 
Feiertagen, erreichen sie unseren Notdienst 

Montag - Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr 

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98für die Ausgabe am 
Freitag, 7. Oktober

Tauberbischofs-
heim aktuell
ist am Dienstag,  

27. September 2022,  
17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS

Dittigheim
Freiwillige Feuerwehr Dittigheim sagt „danke“
Die Freiwillige Feuerwehr hat zum Straßenfest eingela-
den und Sie sind als unsere Gäste zahlreich gekommen. 
Deshalb ein herzliches Dankeschön an alle Besucher. Sie 
alle haben zum Gelingen des diesjährigen Straßenfestes 
beigetragen und somit auch die vielfältigen Arbeiten der 
Feuerwehr unterstützt. Vielen Dank aber auch an die vie-
len Helferinnen und Helfer und den zahlreichen Kuchen-
spenden. Wir bedanken uns zudem für die großzügige 
Geldspende, diese soll für einen Defibrilator in Dittigheim 
verwendet werden. Die Feuerwehr Dittigheim hat den 
Spendenbetrag großzügig aufgerundet. Mirko Seitz, Ab-
teilungskommandant FFW Dittigheim

Impfingen
Kirchlicher Bauförderverein St. Nikolaus - Mitgliederver-
sammlung
Am Donnerstag, 6. Oktober, findet um 19 Uhr im Pfarr-
heim Impfingen, Am Teicht 5, die ordentliche Mitglieder-
versammlung des Kirchl. Baufördervereins (KBFV) statt. 
Neben den satzungsgemäßen Regularien (Tätigkeits- und 
Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht und Entlastung des 
Vorstandes) stehen diesmal auch Wahlen auf der Tages-
ordnung. Für eine kleine Verköstigung ist gesorgt. Herzliche 
Einladung an alle Mitglieder und Interessierte. Wir wollen 
der verstorbenen Mitglieder des Baufördervereins am 
Sonntag, 2. Oktober, um 9 Uhr im Gottesdienst gedenken.

Distelhausen
SVD zieht Bilanz
Die Jahreshauptversammlung des SV Distelhausen findet 
am Mittwoch, 21. September, um 19.30 Uhr statt. Neben 
den üblichen Regularien stehen Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Wünsche und Anträge können bis Montag, 
19. September, beim Vorstand eingereicht werden.“

Dittwar
Montagsstammtisch  Heimat- und Kulturverein Dittwar
Der Heimat- und Kulturverein Dittwar lädt jeden Montag 
ab 17 Uhr zum Stammtisch im bzw. am Dorfmuseum im 
Mittelort ein und würde sich über zahlreiche Gäste freu-
en. Bei Interesse kann auch das Dorfmuseum besichtigt 
werden.


